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P r o t o k o l l 
 

über die 1. Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport 

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.12.2021 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:14 Uhr 

Ort, Raum: Landkreis Wolfenbüttel, Bahnhofstr. 11, 38300 Wolfenbüttel, 
großer Sitzungssaal  

HYBRID 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Vorsitz 
Deitmar, Reinhard 
 
Ordentliche Mitglieder  
Eisenbarth, Bettina   
Emmerich, Peter   
Grabenhorst-Quidde, Sarah   
Kloke, Paul   
Krause-Hotopp, Diethelm 
Löhr, Norbert 

  

Märtens, Julian   
Plumeyer, Henning   
Seigneur, Christel   
Serbest, Ann-Christin   
 
Grundmandat (nicht stimmberechtigtes Mitglied)  
Glinka, Jens   
Weitemeier, Max   
 
Stimmberechtigte Mitglieder in Schulangelegenheiten gem. § 110 NSchG  
Arzberger, Paul 
Brauer-Siebrecht, Carsten 
Ćirić, Dean 
Lewrentz, Falk 

  

Ohms, Thorsten   
 
nicht stimmberechtigte Mitglieder in Sportangelegenheiten  
Bischoff, Leon 
Fahlbusch, Susanne 
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Regenhardt, Jan   
Rollwage, Niklas   
 
Von der Verwaltung  
Retzki, Bernd 
Brandt, Martina 

Dezernent für Schule, Jugend und Soziales 
Referatsleitung Schule und Sport 

Böttcher, Bettina Jugendamt  
Burfeind, Lisa Referat für Steuerung, Kreisentwicklung und 

Kommunikation 
Kanter-Kerseboom, Sabine Dezernat für Schule, Jugend und Soziales 
Tregub, Kristina Referat für Schule und Sport  
Vergin, Corinna Protokollführerin  
 
______________________________________________________________________ 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit (§§ 23, 5b GO) 

3. Feststellung der Tagesordnung (§§ 23, 5c GO) 

4. Bestimmung einer/eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 

5. Pflichtenbelehrung der ehrenamtlich Tätigen gemäß § 43 Niedersächsisches 
Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 

6. Anfragen (§§ 23, 5e GO) 

6.1. Einwohnerfragestunde (§§ 23, 18 GO) 

6.2. Anfragen von Kreistagsmitgliedern/ Ausschussmitgliedern (§§ 23, 17 GO) 

7. Berufseinstiegsbegleitung an der Schule am Teichgarten 
Vorlage: XIX-0044/2021 

8. Errichtung des Bildungsganges "Kratftfahrzeugmechatroniker und 
Kraftfahrzeugmechatronikerin mit dem Schwerpunkt System- und Hochvolttechnik" an 
der Carl-Gotthard-Langhans-Schule, Berufsbildende Schulen des Landkreises 
Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0061/2021 

9. Errichtung der Schulform  "Berufsfachschule sozialpädagogische Assistentin/ 
sozialpädagogischer Assistent" an der Carl-Gotthard-Langhans-Schule, 
Berufsbildende Schulen des Landkreises Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0062/2021 

10. Jugendplätze im Landkreis Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0064/2021 

11. Haushaltssatzung des Landkreises Wolfenbüttel für das Haushaltsjahr 2022- 
Teilhaushalt Schule u. Sport (40) 
Vorlage: XIX-0019/2021/2 

12. Bericht der Landrätin über wichtige Angelegenheiten ggf. mit Aussprache (§ 85 Abs. 4 
NKomVG, §§ 23, 5h GO) 
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13. Einwohnerfragestunde (§§ 23, 18, 5i GO) 

 
 
______________________________________________________________________ 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar eröffnet um 16:04 Uhr die 1. Sitzung des 
Ausschusses für Schule und Sport des XIX. gewählten Kreistages. Neben den Ausschussmitgliedern 
und der Verwaltung nehmen Herr Volkmann, Frau Siesenop und Herr Schwarzer von der Carl-
Gotthard-Langhans-Schule, Herr Hueske von der Braunschweiger Zeitung sowie zwei Einwohner teil. 
Er informiert über das Prozedere der hybriden Sitzung und die pandemiebedingen Verhaltensregeln. 
 

 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

(§§ 23, 5b GO) 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest. 
 

 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung (§§ 23, 5c GO) 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar gibt nachfolgende Änderungen der Tagesordnung 
bekannt: 
TOP 8 Auswirkungen des neuen Stadbus Wolfenbüttel auf die Schülerbeförderung entfällt, da der 
Berichterstatter kurzfristig erkrankt ist. 
TOP 9 Aufhebung der Schulform “Berufliches Gymnasium” an der Carl-Gotthard-Langhans-Schule, 
Berufsbildende Schulen des Landkreises Wolfenbüttel zum 01.08.2021 zieht die Verwaltung zurück. 
TOP 13 Haushaltssatzung des Landkreises Wolfenbüttel für das Haushaltsjahr 2022 –Teilhaushalt 
Schule u. Sport (40): Die Anlage 2 wird in Anlage 1 umbenannt. 
TOP 14 Haushaltssatzung des Landkreises Wolfenbüttel für das Haushaltsjahr 2022 wird gestrichen, 
da in diesem Ausschuss nur der Teilhaushalt Schule u. Sport (40) zu beraten ist. 
 
Es werden keine weiteren Änderungswünsche vorgetragen und die Tagesordnung wird einstimmig in 
der geänderten Fassung beschlossen. 
 

 
TOP 4 Bestimmung einer/eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar bittet um Vorschläge für die Bestimmung einer/eines 
stellvertretenden Ausschussvorsitzenden. 
Herr KAbg. Löhr schlägt als stellvertretende Ausschussvorsitzende Frau KAbg. Grabenhorst-Quidde 
vor.  
 
Es werden keine weiteren Vorschläge unterbereitet und Frau KAbg. Grabenhorst-Quidde wird 
einstimmig zur stellvertretenden Ausschussvorsitzenden bestimmt. 
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TOP 5 Pflichtenbelehrung der ehrenamtlich Tätigen gemäß § 43 

Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar ruft den Tagesordnungspunkt auf und übergibt das 
Wort an Herrn Retzki. 
 
Herr Retzki bittet die im Saal anwesenden Nicht-Kreistagsmitglieder, sich zu erheben. Es werden von 
ihm sodann gemäß § 43 NkomVG auf die ihnen nach §§ 40 bis 42 NKomVG obliegenden Pflichten 
der Amtsverschwiegenheit, des Mitwirkungsverbotes und des Vertretungsverbotes hingewiesen: 
 
Beratende Mitglieder in Sportangelegenheiten 
Frau Susanne Fahlbusch (online zugeschaltet) 
Herr Niklas Rollwage 
Herr Jan Regenhardt 
Herr Leon Bischoff 
 
Vertreter der Lehrkräfte der berufsbildenden Schulen 
Herr Falk Lewrentz (online zugeschaltet)  
 
Vertreter der Organisationen Arbeitgeberverbände in Angelegenheiten der berufsbildenden Schulen 
Herr Dean Ćirić 
 
Vertreter der Organisationen Arbeitgeberverbände in Angelegenheiten der berufsbildenden Schulen 
Herr Paul Arzberger 
 
Vertreter der Lehrkräfte der allgemein bildenden Schulen 
Herr Carsten Brauer-Siebrecht 
 

 
TOP 6 Anfragen (§§ 23, 5e GO) 

 
TOP 6.1 Einwohnerfragestunde (§§ 23, 18 GO) 

 
Von den anwesenden Einwohnern werden keine Anfragen gestellt. 
 

 
TOP 6.2 Anfragen von Kreistagsmitgliedern/ Ausschussmitgliedern (§§ 23, 17 

GO) 

 
Von den Kreistagsmitgliedern/Ausschussmitgliedern werden keine Anfragen gestellt. 
 

 
TOP 7 Berufseinstiegsbegleitung an der Schule am Teichgarten 

Vorlage: XIX-0044/2021 

 
Herr Retzki erläutert die Vorlage. Wie an der Beratungsfolge erkennbar, ist der Jugendhilfeausschuss 
federführend, da im Jugendamt die Expertise in Form der Jugendberufshilfe und Schulsozialarbeit 
vorhanden ist.  
Herr KAbg. Märtens berichtet, dass nach Beratung in seiner Fraktion ein klares Votum für die 
Weiterführung der Berufseinstiegsbegleitung abgegeben wird. Das Problem einer suboptimalen 
Lehrerversorgung ist bekannt und gerade im Bereich der Berufsorientierung sind multiprofessionelle 
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Teams gefordert, um Förderschülern die größtmögliche Chance zu bieten, erfolgreich in Ausbildung 
zu kommen. Jeder Förderschüler und jede Förderschülerin, die erfolgreich in die Ausbildung 
kommen, sind ein Gewinn für die Gesellschaft. Im Hinblick auf drohenden Fachkräftemangel kann auf 
niemanden verzichtet werden. 
Herr KAbg. Krause-Hotopp pflichtet Herrn KAbg. Märtens bei und vertritt ebenfalls die Auffassung, 
dass gerade in diesem Bereich Schülerinnen und Schüler unterstützt werden müssten. Er wünscht 
sich in ein bis zwei Jahren einen Bericht darüber, wie die Schülerinnen und Schüler vermittelt werden 
konnten und welche Probleme es gab. Als Protokollantwort möchte er wissen, wie viele Schülerinnen 
und Schüler betroffen sind.  
Herr Retzki sichert zu, dass die Berufseinstiegsbegleiterin in einem Jahr entsprechend berichten wird. 
Auch Herr KAbg. Löhr erklärt seine Zustimmung und ergänzt, dass in der Vergangenheit im 
ehemaligen Kreistag Zahlenmaterial gezeigt wurde, wonach das Projekt erfolgreich war. 
 
Protokollantwort: 
Bis Januar 2020 konnten im Rahmen der Berufseinstiegsbegleitung 32 Schülerinnen und Schüler 
betreut werden. Das sukzessive Auslaufen des Modells hatte zur Folge, dass im Schuljahr 20/21 
lediglich noch 5 der 18 Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs versorgt waren. Die 24 
Schülerinnen und Schüler des 9 Jahrgangs konnten nicht mehr berücksichtigt werden. Derzeit 
werden keine Schülerinnen und Schüler betreut. 
  
Ausblick (Stand 10.12.21): 
  

Jahrgang    10 11 SuS 

Jahrgang     9 10 SuS 

Jahrgang     8 20 SuS 

Jahrgang     7 17 SuS 

Jahrgang     6 27 SuS 

Jahrgang     5 21 SuS 

  
Aus der Aufstellung ist ersichtlich, dass perspektivisch wieder starke Jahrgänge nachrücken werden. 
Die Arbeit der Berufseinstiegsbegleitung beginnt im 8. Jahrgang. 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht folgende  
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport empfiehlt dem Kreisausschuss einstimmig, dem Kreistag zu 
empfehlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
An der Schule am Teichgarten wird eine halbe Stelle Schulsozialarbeit zur Weiterführung der 
Berufseinstiegsbegleitung eingerichtet. 

 
 
TOP 8 Errichtung des Bildungsganges "Kratftfahrzeugmechatroniker und 

Kraftfahrzeugmechatronikerin mit dem Schwerpunkt System- und 
Hochvolttechnik" an der Carl-Gotthard-Langhans-Schule, 
Berufsbildende Schulen des Landkreises Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0061/2021 

 
Frau Brandt erläutert die Vorlage und führt weiter aus, dass die Prognose für eine erfolgreiche 
Antragstellung 27 Schülerinnen und Schüler auf 10 Jahre vorweisen muss. 
Herr KAbg. Weitemeier hält sowohl diesen Antrag als auch den unter TOP 11 zu behandelnden für 
unterstützenswert. Er möchte jedoch wissen, weshalb schon jetzt ein Beschluss gefasst werden soll, 
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obwohl die Prognose noch nicht vorliegt. Frau Brandt entgegnet, dass der nächste Schulausschuss 
erst im März 2022 stattfindet, dann der Kreistagsbeschluss abzuwarten sei und der Antrag 
dementsprechend erst kurz vor den Sommerferien beim Regionalen Landesamt für Schule und 
Bildung einginge, wodurch enormer Zeitdruck entsteht. 
Auch Herr KAbg. Märtens sieht die unter TOP 10 und 11 genannten Berufsbilder als zukunftsweisend 
an und signalisiert Zustimmung zu beiden Anträgen. Eine Stärkung der Carl-Gotthard-Langhans-
Schule erachtet er als dringend notwendig. Es muss dem Streben entgegengewirkt werden, dass die 
Oberzentren sich alle Berufsschulfelder sichern und die Berufsschulen im ländlichen Raum ausbluten. 
Herr KAbg Krause-Hotopp erklärt, dass auch seine Fraktion beide Anträge unterstützt. Er hält es für 
einen guten Vorschlag der Verwaltung, schon jetzt über die Anträge entscheiden zu lassen. 
Herr KAbg. Löhr sichert ebenfalls die Unterstützung seiner Fraktion für beide Anträge zu und sieht 
hier eine einmalige Chance, anderen Berufsbildenden Schulen zuvorzukommen. Es herrscht ein 
großer Wettbewerb zwischen den Berufsbildenden Schulen und er wünscht der Carl-Gotthard-
Langhans-Schule viel Glück bei der Umsetzung der neuen Angebote. 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht folgende  
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport empfiehlt dem Kreisausschuss einstimmig, dem Kreistag zu 
empfehlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
An der „Carl-Gotthard-Langhans-Schule“ – berufsbildende Schulen des Landkreises Wolfenbüttel 
wird mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 zum 1.8.2022 der Bildungsgang 
“Kraftfahrzeugmechatroniker und Kraftfahrzeugmechatronikerin mit dem Schwerpunkt System- und 
Hochvolttechnik” eingerichtet. 
 
Die Einrichtung des Bildungsganges wird bei dem Regionalem Landesamt für Schule und Bildung nur 
beantragt, wenn die 10-Jahresprognose positiv ausfällt.  
 

 
TOP 9 Errichtung der Schulform  "Berufsfachschule sozialpädagogische 

Assistentin/ sozialpädagogischer Assistent" an der Carl-Gotthard-
Langhans-Schule, Berufsbildende Schulen des Landkreises 
Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0062/2021 

 
Frau Brandt erläutert die Vorlage. 
 
Ohne Aussprache ergeht folgende  
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport empfiehlt dem Kreisausschuss einstimmig, dem Kreistag zu 
empfehlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
An der „Carl-Gotthard-Langhans-Schule“ – berufsbildende Schulen des Landkreises Wolfenbüttel 
wird mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 zum 1.8.2022 die neue Schulform „Berufsfachschule 
sozialpädagogische Assistentin/ sozialpädagogischer Assistent“ eingerichtet. 
 
Die Einrichtung des Bildungsganges wird bei dem Regionalem Landesamt für Schule und Bildung nur 
beantragt, wenn die 10-Jahresprognose positiv ausfällt.  
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TOP 10 Jugendplätze im Landkreis Wolfenbüttel 
Vorlage: XIX-0064/2021 

 
Herr Retzki erläutert die Drucksache und ergänzt, dass nur die Schulhöfe betrachtet wurden, die im 
Eigentum des Landkreises Wolfenbüttel stehen. Dadurch, dass der Sozialraumtreff in der alten 
Realschule in Schöppenstedt angesiedelt wird, wird voraussichtlich auch in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindejugendpflege vor Ort und unserer Kreisjugendpflege sowie der Sozialraummanagerin 
dieser ehemalige Schulhof mit zu nutzen sein.  
An der Oberschule in Sickte gab es kürzlich einen Umbau im Bereich der Sportanlagen und des 
Bolzplatzes, wofür ein Teilbereich abgegrenzt wurde. Dort gibt es keine weitere Möglichkeit der 
Öffnung. 
Es ist geplant, einen größeren Interessentenkreis einzuladen, um ein Nutzungskonzept von 
Jugendplätzen im Landkreis Wolfenbüttel zu erarbeiten. Zunächst ist eine Bestandsaufnahme 
geplant, welche Jugendplätze bereits im Landkreis vorhanden sind. Auf dieser Basis soll ein 
Nutzungskonzept erstellt werden, dass auch betreute Angebote mit einschließt.  
Herr KAbg. Krause-Hotopp steht der Idee positiv gegenüber und empfindet die ergänzenden 
Ausführungen von Herrn Retzki als klärend. Er hätte es begrüßt, wenn in Tabellenform dargestellt 
worden wäre, welcher Schulhof warum geeignet oder nicht geeignet ist. Eine reine Kenntnisnahme 
erscheint ihm als zu wenig, er würde einen Beschlussvorschlag dahingehend bevorzugen, dass die 
Idee weiterverfolgt wird. 
Herr KAbg. Weitemeier dankt zunächst der Verwaltung für diesen gewachsenen Prozess. Er freut 
sich über den Zuspruch aus den anderen Fraktionen und darüber, dass man sich im Kreistag weiter 
mit dem Thema beschäftigen wird.  
Herr KAbg. Plumeyer schließt sich den Worten der Vorredner an. Seiner Ansicht nach sollte man den 
Weg so weiter gehen, wie von Herrn Retzki vorgetragen. 
Herr KAbg. Löhr regt an, auch die Stadt Wolfenbüttel bei der Erstellung eines solchen Konzeptes mit 
einzubeziehen, da sich im Stadtgebiet ebenfalls viele Schulhöfe befinden. 
Herr KAbg. Märtens ergänzt bezugnehmend auf die Ausführungen von Herrn KAbg. Löhr, dass auch 
die Kommunen nicht vergessen werden dürfen, die keine weiterführenden Schulen haben, wie etwa 
die Samtgemeinde Oderwald und die Gemeinde Cremlingen. Nur so könnten gleichwertige Chancen 
für alle gewährleistet werden. 
Herr KAbg. Weitemeier bezieht sich ebenfalls auf den Redebeitrag von Herrn KAbg. Löhr und 
erläutert, dass auch die Stadt Wolfenbüttel sich mit dem Thema beschäftigt. Das Nutzungskonzept 
sollte jedoch auf die Breite des Landkreises angelegt werden. 
Herr Retzki ergänzt, dass auch im Jugendhilfeausschuss nur eine Kenntnisnahme erfolgt ist, jedoch 
aus dem Protokoll heraus der Auftrag erteilt wurde, ein Konzept unter Beteiligung der 
Stadtjugendpflege zu erstellen, dass den gesamten Landkreis umfasst. 
Herr KAbg. Krause-Hotopp stellt den Antrag, im Beschlussvorschlag “wird zur Kenntnis genommen” 
zu streichen und “wird für den gesamten Landkreis Wolfenbüttel weiterverfolgt” einzusetzen. 
Herr KAbg. Märtens entgegnet, die Drucksache sei in der vorliegenden Form in der Fraktion beraten 
worden. Von daher sollte es auch so beschlossen werden oder alternativ in den Kreisausschuss 
geschoben und erneut in den Fraktionen beraten werden. Der Kreissauschuss könnte dann ggf. den 
Beschlussvorschlag ändern und empfehlen. Sofern der Beschlussvorschlag jetzt geändert wird, 
würde er sich im Namen der Fraktion enthalten. 
Herr KAbg. Löhr schließt sich der Aussage von Herrn KAbg. Märtens vollumfänglich an und würde 
sich ebenfalls enthalten.  
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar fragt daraufhin Herrn KAbg. Krause-Hotopp, ob er mit 
einer Weitergabe an den Kreisausschuss und einem Beschlussvorschlag entsprechend der Vorlage 
einverstanden erklären würde.  
Herr KAbg. Krause-Hotopp erklärt sich bereit, den Antrag zurückzunehmen, sofern Herr KAbg. 
Weitemeier als Initiator damit einverstanden ist. 
Herr KAbg. Weitemeier entgegnet, er sei mit der Weitergabe in den Kreisausschuss einverstanden 
Daraufhin zieht Herr KAbg. Krause-Hotopp den Antrag auf Änderung des Beschlussvorschlages 
zurück. 
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Während der Aussprache verlässt Herr KAbg. Märtens um 17.03 Uhr die Sitzung.   

 
Ohne weitere Aussprache erfolgt folgende 
 
Kenntnisnahme: 
 
Die Idee der Jungen Liberalen, die Schulhöfe der weiterführenden Schulen für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene nach dem regulären Schulbetrieb zur Freizeitgestaltung als Jugendplätze zur 
Verfügung zu stellen, wird zur Kenntnis genommen.  

 
 
TOP 11 Haushaltssatzung des Landkreises Wolfenbüttel für das 

Haushaltsjahr 2022- Teilhaushalt Schule u. Sport (40) 
Vorlage: XIX-0019/2021/2 

 
Frau Brandt erläutert die Vorlage und weist darauf hin, dass die unter “Transferaufwendungen” 
genannte Summe von 470.100 € auf 316.800 € zu korrigieren ist, hier lag ein Rechenfehler vor. 
 
Frau Vergin ergänzt, dass sich die unter “Sonstige ordentliche Aufwendungen” genannten 
Kostensteigerungen entgegen der Vorlage bei den Nutzungsentgelten für iPads auf 9.000 € und bei 
den Fernmeldegebühren auf 73.400 € belaufen. 
   
Ohne Aussprache ergeht folgende 
 
Kenntnisnahme: 
 
Von den ergänzenden Erläuterungen zum Teilhaushalt 40 für das Haushaltsjahr 2022 und den 
Zuschüssen zur Förderung des Sports im Jahr 2022 (Anlage 1) wird Kenntnis genommen. 

 
 
TOP 12 Bericht der Landrätin über wichtige Angelegenheiten ggf. mit 

Aussprache (§ 85 Abs. 4 NKomVG, §§ 23, 5h GO) 

 
Herr Retzki berichtet, der GUV Braunschweig habe mitgeteilt, dass die Schule am Teichgarten bei 
dem Wettbewerb “Kindern und Jugendlichen eine Stimme geben” mit ihrem Beitrag “Video” den 1. 
Preis gewonnen habe. Der Beitrag wird im Frühjahr 2022 im Rahmen der “Meilensteinveranstaltung” 
präsentiert 
 

 
TOP 13 Einwohnerfragestunde (§§ 23, 18, 5i GO) 

 
Es werden keine Anfragen von den anwesenden Einwohnern gestellt. 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr KAbg. Deitmar schließt die Sitzung um 17:14 Uhr. 

 

             
Vorsitzender Reinhard Deitmar    Dezernent Bernd Retzki 

                            
     Protokollführerin Corinna Vergin 


